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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Ener gie und Verkehr 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

Sitzungstermin: Dienstag, 15.10.2002 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:40 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesenheit:  
 
Frau Baumann, Dr. Petra   
Herr Chatzievgeniou, Pandelis   
Herr Köster-Sollwedel, Henning  in Vertretung von Herrn Metz 
Herr Lohse, Ingo  in Vertretung von Frau Kaufmann 
Herr Meyer, Uwe   
Herr Musket, Dr. Ralf   
Frau Neuwohner, Elke  in Vertretung von Herrn Keller (bis 

TOP 3) 
Frau Schaffner, Karin  ab 18:12 Uhr 
Herr Scherer, August   
Frau Schröter, Roxane   
Herr Zaun, Herbert   
 
Anwesend waren  
 
vom Magistrat: Herr Oberbürgermeister Möller 

Herr Stadtrat Dr. Kahle 
von der Verwaltung: Herr Finger – 10.3 

Herr Friedrich – 67.3 
als Gäste für die Agenda-AGs: 
 

Herr Schuchart – AG Verkehr 
Frau Ackermann – AG Ökologie 
Herr Marks – AG Energie 

weitere Frau Bastan – Ausländerbeirat 
sowie ein Vertreter der Presse 

Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen Form 
und Frist der Einladung erheben sich keine Bedenken. 
 
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.09.2002 
 Die Niederschrift wird ohne Gegenstimmen angenommen 

 
TOP 2 Bericht(e) aus den Arbeitsgruppen zur Lokalen Agenda 21 
 Die AG Verkehr  trifft sich nach Auskunft von Herrn Schuchart am 17.10.2002 um 

19:00 Uhr im Stadtverordnetensaal – zu dieser Sitzung lädt er die Anwesenden 
herzlich ein. Thema der Sitzung soll unter anderem die Gestaltung des Bahn-
hofsvorplatzes sein. 
 
Für die AG Ökologie  berichtet Frau Traude Ackermann von dem Ortstermin in 
dem Naturschutzgebiet „Kleine Lummersbach“ – die Sinnfrage der vom Forstamt 
durchgeführten Holzeinschläge stelle sich insbesondere vor dem Hintergrund der 
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ökologischen Auswirkungen und den gegenüberstehenden Erlösen in Höhe von 
lediglich 500 €. Die AG Ökologie rege an, dass sich der Magistrat an das RP 
wenden möge, um für das Gebiet den Status „Flora-Fauna-Habitat“ zu erhalten. 
 
 
Für die AG Energie  führt Herr Holger Marks aus, dass sich die AG zuletzt am 
27.08. getroffen habe und anregt, die Deklaration des Strom-Mixes auf den Jah-
resabrechnungen von EAM und Stadtwerken zu veröffentlichen. In der nächsten 
Sitzung am 29.11.2003 soll unter anderem die Frage der Erdgastankstellen in 
Marburg behandelt werden. 
 

  
 

  
TOP 3 Antrag der PDS/ML-Fraktion betr. Erhalt des o ptischen und gegenständli-

chen Schutzes der verkehrsberuhigten Zone Barfüßerst raße 
Vorlage: VO/0623/2002 

 Der Stadtverordnete Köster erläutert den Anwesenden den Antrag seiner Fraktion 
und die Notwendigkeit von verkehrsberuhigenden Maßnahmen in der Barfüßer-
straße. Er äußert zudem seine Verwunderung über die inzwischen umgesetzte 
Rücknahme von Pflanzkübeln vor der Diskussion im Ausschuss bzw. der Stadt-
verordnetenversammlung.  
 
Nach eingehender Diskussion zur Sache formuliert er den Antrag seiner Fraktion 
wie folgt um: 
 

 „Der Magistrat wird aufgefordert durch Gespräche mit der Straßenverkehrsbehör-
de, den Anwohnern und Geschäftsleuten (Übernahme von Patenschaften) dafür 
Sorge zu tragen, durch die Aufstellung vermehrter Möblierung in der Barfüßer-
straße der rechtliche Charakter dieser Straße als verkehrsberuhigte Zone zu si-
chern.“ 
 

 In dieser geänderten Fassung stellt die Vorsitzende des Ausschusses den Antrag 
der PDS zur Abstimmung. 
 
Der Antrag wird mit 8 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen (CDU) zur Annahme emp-
fohlen. 
 
Aussprache wird angemeldet. 
 
 

TOP 4 Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grü nen betr. Abfallsortierung 
vor Ort 
Vorlage: VO/0730/2002 

 Die Inhalte der "Großen Anfrage" werden ohne Beschlussfassung beraten.  
 

  
  
TOP 5 Verschiedenes 
 Nachfragen von dem Stadtverordneten Musket zu der Planung von Prof. Plachter 

zu der Pflege des Naturschutzgebietes „Kleine Lummersbach“ werden von Ober-
bürgermeister Möller beantwortet. Die Zuständigkeit für die Aufstellung eines  
Pflegeplanes liege beim RP. 
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Marburg, 16.10.2002 
 
 
 
 
Jochen Friedrich 
Schriftführer 
 


